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Pressemitteilung Nr. 41/2019 

vom 12.06.2019 
 

Hauptverhandlung 
wegen versuchten Totschlags 

 
Strafkammer 21 – Beginn: Donnerstag, den 13.06.2019, 09:00 Uhr, Saal 218: 
 
Anklagevorwurf: Versuchter Totschlag u.a. im Zustand zumindest verminderter Schuldfähigkeit 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 41 Jahre alten Angeklagten, der zum Zeitpunkt der ihm vorge-
worfenen Handlungen eine psychotische Episode durchlebt haben soll, vor, in der Nacht vom 1. 
auf den 2. Februar 2018 in der Wohnung seiner Mutter in der Hermann-Fortmann-Straße in 
Bremen-Vegesack seinen 10-jährigen Neffen in dem Glauben, dieser beherberge den Teufel, 
u.a. gewürgt und den Kopf des Kindes mehrfach in Tötungsabsicht gegen die Wand geschlagen 
zu haben.  
 
Der Geschädigte soll durch die Tat u.a. ein Würgetrauma und eine Schädelprellung erlitten ha-
ben. 
 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Dienstag, 18. Juni 2019, 
Mittwoch, 19. Juni 2019, 
Donnerstag, 20. Juni 2019, 
 
jeweils um 9:00 Uhr im Sitzungssaal 218. 

 
   

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben! 

 
 
Dr. Gunnar Isenberg, LL.M. (University of Pennsylvania) 
Richter am Landgericht 
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